
Einbruch  in  Kiosk  –  Täter
werfen die Scheibe ein
Am frühen Freitagmorgen in der Zeit von 02.00 bis 06.20 Uhr
haben bisher unbekannte Täter vermutlich mit einem Stein die
Scheibe eines Kiosk in der Schulstraße am Kreisverkehr mit der
Gedächtnisstraße  eingeschlagen. Der oder die Täter sind durch
das Loch in den Geschäftsraum gelangt. Dabei verlor ein Täter
wahrscheinlich seine Mütze. Bisher konnten als Diebesgut nur
Zigaretten  angegeben  werden.  Wer  hat  etwas  Verdächtiges
bemerkt ? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Bald  200  Webcams  an  NRW-
Autobahnen
Auf 200 Webcams will der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-
Westfalen sein Angebot im Rahmen seines Verkehrsportals im
Internet (www.verkehr.nrw.de) noch in diesem Jahr ausweiten.
Das kündigte Dr. Hanno Bäumer, der Leiter der Straßen.NRW-
Verkehrszentrale in Leverkusen, in dieser Woche an. 500.000
Euro werden dabei in diese Technik investiert.

140  Webcams  gibt  es  bislang  entlang  der  2.200  Kilometer
Autobahnen  in  NRW.  Sie  erlauben  den  Nutzern  des
Verkehrsportals  aktuelle  Einblicke  in  die  Verkehrslage  an
neuralgischen Punkten im Straßennetz. Dazu gehört zum Beispiel
das  Autobahnkreuz  Dortmund-Unna,  das  Kamener  Kreuz
allerdings  nicht.

Die Kennzeichen der Autos sind dabei nicht lesbar. 12.000
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Nutzer verzeichnet das Verkehrsportal täglich. Mit dem Portal
hat  die  Straßen.NRW-Verkehrszentrale  im  vergangenen  Jahr
zahlreiche  Informationsangebote  zur  Verkehrslage,  zu
Baustellen, Sperrungen von Autobahnen, Fahrplänen und Routing-
Services gebündelt und stellt sie den Verkehrsteilnehmern „auf
einen Klick“ zur Verfügung.

Aktionsbündnis  macht  weiter:
Höhere  Bundesbeteiligung  an
Sozialkosten
Das parteiübergreifende Aktionsbündnis „Für die Würde unserer
Städte“  kämpft  weiter  für  eine  Neuordnung  der  kommunalen
Finanzsysteme  und  damit  für  mehr  Gerechtigkeit  zwischen
reichen  und  strukturschwachen  Regionen  wie  etwa  dem  Kreis
Unna.  Davon  würde  auch  die  Stadt  Bergkamen  erheblich
profitieren.

Kreisdirektor und Kämmerer Dr. Thomas Wilk vertritt den Kreis
Unna im Aktionsbündnis und war 2015 an den Gesprächen mit der
Bundesregierung  beteiligt.  Daraus  und  aus  der  parallel
geführten Plenardebatte im Bundestag weiß er: „Der Bund hat
verstanden, dass er strukturell unterfinanzierte Kommunen so
ausstatten  muss,  dass  sie  wieder  finanzielle
Gestaltungsspielräume  erhalten.“

Die  bis  einschließlich  2017  bereitgestellte  sogenannte
Übergangsmilliarde bringe Entlastungseffekte, dürfe in Berlin
aber  nicht  als  „Anfang  vom  Ende“  einer  Unterstützung
missverstanden werden. Die Zeit des Übergangs müsse vielmehr
für die Entwicklung neuer, nachhaltiger Finanzsysteme genutzt
werden,  appelliert  Kreisdirektor  Dr.  Wilk  auch  an  die
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heimischen  Bundestagsabgeordneten,  sich  in  Berlin  für  die
Belange der Heimatregion einzusetzen.

Mehr  noch:  Wilk  weiß  sich  mit  den  Kämmerern  der  anderen
Aktionskommunen einig, dass die begonnene Debatte fortgesetzt
werden  muss.  Nächstes  Ziel:  eine  weitere  Plenardebatte  in
Berlin – diesmal im Deutschen Bundesrat.

„Beim Bund, den Ländern und wohlhabenden Kommunen sprudelt das
Geld aus den Steuerquellen. Den finanzschwachen Regionen steht
angesichts steigender Sozialkosten aber weiter das Wasser bis
zum Hals“, veranschaulicht Kreisdirektor und Kämmerer Wilk die
Situation.

Hoffnung schöpft deshalb nicht nur er aus der Diskussion um
eine  Erhöhung  der  Bundesbeteiligung  an  den  Kosten  der
Unterkunft (KdU) für Bezieher von Arbeitslosengeld II (Alg II)
von  derzeit  26,4  auf  39,6  Prozent.  „Das  würde  für  den
laufenden  Haushalt  bei  KdU-Gesamtkosten  von  96,6  Millionen
Euro unterm Strich eine Entlastung von rund zwölf Millionen
Euro bedeuten“, rechnet Wilk vor.

Die Behauptung aus Bundestagskreisen, der Bund würde durch die
100-prozentige Finanzierung der Grundsicherung im Alter und
bei  dauerhafter  Erwerbsminderung  genug  tun,  kann  der
Kreisdirektor und Kämmerer nicht nachvollziehen, weil diese
Rechnung  andere,  vom  Kreis  allein  zu  tragende  finanzielle
Belastungen ausblende.

„Würde sich der Bund an allem sozialen Transferleistungen mit
50 Prozent beteiligen, würde sich die Belastung für den Kreis
von  derzeit  etwa  124  Millionen  Euro  gut  um  die  Hälfte
reduzieren“, unterstreicht Wilk. Das wäre mehr als gerecht,
denn:  „Es  sind  Bundesgesetze,  die  gesamtgesellschaftliche
Aufgaben betreffen, für die wir als Kommunen aber oft genug
fast ganz allein bezahlen müssen.“



Gymnasium:  Öffentliche  Probe
des  B-Orchesters  für
Viertklässler
Am Mittwoch, 27. Januar, findet ab 12 Uhr eine öffentliche
Probe des B-Orchesters des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
für interessierte Viertklässlerinnen und Viertklässler statt.
Das B-Orchester wird den Schülerinnen und Schülern im
Pädagogischen Zentrum Ausschnitte aus dem aktuellen Programm
präsentieren. Die Grundschüler dürfen aber auch Instrumente
ausprobieren, um sich eventuell für ein Instrument zu
entscheiden, welches sie gern lernen möchten.

Um Schülerinnen und Schüler frühzeitig für das Spielen eines
Instrumentes und für die Mitwirkung im Bachkreis Bergkamen zu
begeistern, gibt es seit dem Schuljahr 2011/2012 eine
Eingangsklasse am Städtischen Gymnasium, in dem die Kinder ein
Orchesterinstrument erlernen oder fortführen können, die so
genannte Orchesterklasse. Eltern und ihre Kinder müssen sich
schon bei der Anmeldung für den Besuch einer Orchesterklasse
entscheiden. „Deshalb sollen die Kinder schon im Vorfeld die
Möglichkeit bekommen, die Orchesterarbeit kennenzulernen und
Instrumente auszuprobieren“, erklärt Musiklehrerin Dorothea
Langenbach.

Den Bachkreis Bergkamen gibt es seit über 40 Jahren am
Städtischen Gymnasium. Das sind zwei Jugendsinfonieorchester
von Klasse 5-9 bzw. 9-Q2.
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Stadtmeisterschaft
„Sportliches Schießen“
Die  Schießgruppe  Overberge  wird  ab  Freitag,  12.  Februar  2016,  die
Stadtmeisterschaft „Sportliches Schießen“ ausrichten. In den Disziplinen
Luftpistole, Luftgewehr und Kleinkaliber geht es bis zum 28. Februar um
den Titel eines Stadtmeisters. Die Siegerehrung wird am Samstag, 19.
März,  ab  16.00  Uhr,   in  der  Schießanlage  in  der  Schillerschule
stattfinden.

Luftgewehr/  Luftgewehr  Auflage  und  Luftpistole/1.
Luftpistole Auflage

           Termin:        Freitag,      12. Februar 2016,
17:30 – 20:30 Uhr

Sonntag,   14. Februar 2016, 10:00 – 14:00 Uhr

Austragungsort: Schießstand Schillerschule, Bambergstraße 79,

2.  Sportpistole – Kleinkaliber

Termin:          Mittwoch, 24. Februar 2016, 16:00 – 20:00Uhr

Austragungsort: RSA Overberge, Hansastraße 99

3.  KK Sportgewehr Auflage

Für  aktiv  gemeldete  Schützen/innen  und  allen  Bergkamener
Bürger/innen.

Termin:          Freitag,    26. Februar 2016, 16:00 – 20:00
Uhr

Sonntag, 28. Februar 2016, 10:00 – 14:00 Uhr
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Austragungsort: RSA Overberge, Hansastraße 99

Anmeldung für die Wettkämpfe: schiessgruppe@sg-overberge.de

Teilnahmeberechtigt  bei  diesen  Meisterschaften  ist  jede/r
Bergkamener  Bürger/in  und  aktive  Schützen,  die  Bergkamener
Vereine angehören.

Folgende Mannschaftssieger erhalten einen Gutschein der Stadt
Bergkamen:

Mannschaftssieger Luftgewehr offene Klasse

Mannschaftssieger Luftpistole Sportschützen

Mannschaftssieger Luftpistole Auflage Sportschützen

Mannschaftssieger Luftgewehr Sportschützen

Mannschaftssieger Luftgewehr Auflage Sportschützen

Mannschaftssieger Kk Auflage offene Klasse

Mannschaftssieger Kk Auflage Sportschützen

Mannschaftssieger Sportpistole Sportschützen 

Gesprächskonzert und Workshop
„Modern Drumming“
Kaum ein Instrument ist so vielseitig und wichtig in der
Popularmusik wie das Schlagzeug, das maßgeblich an der
Entwicklung der Musik des 20. Jahrhunderts beteiligt war. Im
zweiten Gesprächskonzert der Musikakademie Bergkamen am
Dienstag, 2. Februar, um 19.30 Uhr in der Galerie „sohle 1″ im
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Stadtmuseum Bergkamen führt der Schlagzeuger Martin Blume in
die faszinierende Welt des Rhythmus ein.

Freunde von Rock, Funk, Latin und Jazz
erwartet ein spannendes und informatives
Programm über die Entwicklung des
modernen Schlagzeugspiels. Der Eintritt
zu der Veranstaltung beträgt 7,50 €.

Schlagzeug-Workshop startet am 10. Februar

Wer sich von dem Konzert inspirieren lässt oder schon immer
mal ein Percussionsinstrument oder Schlagzeug spielen wollte,
kann in einem Workshop von Martin Blume die wichtigsten
Rhythmen des Rock und Pop spielerisch erlernen. Vom 10.
Februar bis 16. März bietet die Musikakademie Bergkamen einen
sechsteiligen Kurs jeweils mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
im Schlagzeugraum des Städt. Gymnasiums, Hubert-Biernat-Str. 1
in Bergkamen an. Notenkenntnisse sind für die Teilnahme nicht
erforderlich. Die Kosten für den Workshop betragen 50,00 €.

Anmeldung ab sofort möglich

Zu dem Gesprächskonzert und zu dem Workshop ist eine Anmeldung
erforderlich und ab sofort über die Musikschule Bergkamen
unter Tel. 02306/307730 möglich.
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Kabarettist  Mathias  Tretter
präsentiert  sein  neues
Programm „Selfie“
Am Freitag, 15. Februar, gastiert ab 20 Uhr der Kabarettist
Mathias  Tretter  in  Bergkamen  und  präsentiert  sein  neues
Programm „Selfie“ im studio theater.

Kabarettist Mathias Tretter

Der  Kabarettist,  der  mit  immensem  kreativen  Potenzial
ausgestattet  ist,  der  satirisch  geistvoll,  sprachlich  auf
höchstem Niveau und darüber hinaus hervorragende Unterhaltung
bietet,  heißt:  MATHIAS  TRETTER.  Nun  präsentiert  er  in
Bergkamen  sein  neues  Programm  „Selfie“.

Wer nicht weiß, was „Selfie“ heißt, der hat den neuesten Hype
komplett verschlafen und muss auf jeden Fall vorbei kommen!
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„Selfie“ ist der Name der Französischen Bulldogge von Mathias
Tretter,  die  der  frischgebackene  Hundeversteher  und
Medizinkabarettist in seiner neuen Kochshow live auf der Bühne
hypnotisieren  und  in  einen  langhaarigen  Deutsch-Türken
verwandeln will.

Eingeweihte sagen, es sei sein politischstes Programm bisher.
Mit „Selfie“, so auch der Titel des Abends, geißelt Tretter
den  Zwang  zur  Selbstinszenierung  in  der  postdemokratischen
Gesellschaft. Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur, aber auch
das  Private  sind  zunehmend  Schauplatz  der  schamlosen
Überhöhung des eigenen Ichs. Selbst Systemadministratorinnen
und Kindergärtner präsentieren heute Lebensläufe und Hobbys,
wie  man  sie  vormals  aus  der  Gala  kannte.  Dazu  werden
Selbstporträts ins Netz gestellt, die Kate Moss und George
Clooney aussehen lassen wie fränkische Jugendherbergseltern.

Mathias  Tretter  selbst,  immerhin  Träger  des  renommierten
Deutschen-Kleinkunstpreises,  gibt  sich  dagegen  sympathisch
bescheiden. Auf die Frage von Peter Scholl-Latour, ob er mit
seinem neuen Solo die Welt nicht vielleicht doch ein bisschen
verändern  könnte,  antwortete  der  Kabarettist  damals:  „Das
müssen  andere beurteilen. Ich kann Ihnen höchstens sagen, was
die New York Times geschrieben hat: „Tretter’s Selfie – more
fun than is healthy“. Und nach dem Inhalt gefragt: „Le Cabaret
c’est moi!“

Weitere  Informationen  unter  www.bergkamen.de  und
www.mathiastretter.de.

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Es sind noch Karten in der III. Kategorie erhältlich!

(Preis: 13,- €; ermäßigt: 10,- €)

 

http://www.bergkamen.de
http://www.mathiastretter.de


Ayurveda-Seminar  für
Einsteiger  –  Anmeldefrist
verlängert
Unter dem Motto „Aufbruch in eine neue Erfahrung“ findet am
29. Und 30. Januar in der Ökologiestation in Bergkamen-Heil
ein zweitägiges Intensivseminar für „Einsteiger“ in Ayurveda
statt.  Sabine  Geisler  bietet  theoretische  und  praktische
Einheiten mit dem Schwerpunkt Ernährung. Eingeführt wird in
die altindischen Weisheiten und das natürliche Heilsystem für
Gesundheit und Balance von Körper und Seele, beginnend mit dem
ayurvedischen  Grundprinzip,  den  Tages-,  Jahres-  und
Lebenszeitrhythmen. Beim gemeinsamem Kochen und Genießen eines
Abendessens  werden  vielfältige  Gewürze  und  deren  Wirkungen
erläutert.

Nach  Bestimmung  der  Konstitutionen  stehen  deren
unterschiedlichen  Typen  mit  ausführlichen  Lebensstil  –  und
Ernährungsempfehlungen  an.  Anschließend  informiert  die
Referentin  über  Gunas  (Eigenschaften)  von  Gewürzen  und
Lebensmitteln sowie ungesunde Nahrungsmittelkombinationen. Ein
Drei – Gänge – Menü unter ayurvedischen Gesichtspunkten wird
gemeinsam  zubereitet  und  verzehrt.  Das  Seminar  dauert  am
Freitag von 17.30 bis 21.30 Uhr und am Samstag von 11.00 bis
15.00 Uhr und kostet 75,- € einschließlich Seminarunterlagen
und Rezepten. Eine Lebensmittelumlage von 5,-€ je Teilnehmer,
einschließlich Gewürzmischungen und Ghee zum Mitnehmen, wird
zusätzlich  erhoben.  Informationen  zur  Dozentin,  die  als
praktische Ayurveda Therapeutin und Krankenschwester in der
Naturheilkunde  ausgebildet  ist,  finden  sich  unter
www.naturheilkunde-geisler.de. Eine Anmeldung ist bis zum 25.
Januar unter 0 23 89 – 98 09 11 (auch Anrufbeantworter) beim
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Umweltzentrum Westfalen möglich.

Röttger  hat  Deutschlands
beste Floristikabteilung
Deutschlands beste Floristik-Abteilung befindet sich nach dem
Befund  des  Berufsverband  Gartencenter  in  Bergkamen.
Unangekündigt  sahen  sich  die  unabhängigen  sachverständigen
Prüfer bei Röttger in Overberge um. Rund 400 Positionen galt
es  zu  begutachten.  Als  die  bundesweite  Begutachtung  der
angemeldeten Betriebe abgeschlossen und ausgewertet war, stand
das  fürs  Gartencenter  Röttger  letztlich  doch  überraschende
Ergebnis fest.

Claudia Röttger (3.v.r.) mit einem Teil ihres erfolgreichen
Floristik-Teams.

„Wir schneiden nicht nur Schnittblumen – Wir schneiden auch
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gut  ab“,  witzelt  Firmenchefin  Claudia  Röttger,  die  sich
zusammen mit ihren 15 Floristinnen über diese Ehre riesig
freut. Auf den Prüfstand kam nicht nur die Kreativität der
Floristinnen,  sondern  auch  Standards  wie  der  Zustand  der
Parkplätze,  die  ausreichende  Anzahl  von  Einkaufswagen,  der
Aufritt der Mitarbeiterinnen und auch die Zufriedenheit der
Kunden.

„Der Prüfer erkennt sowohl Schwachstellen als auch besonders
positive  Merkmale  eines  Garten-Centers“,  erklärt  Claudia
Röttger. Anhand der Auswertung kann sie sehen, wo es noch
Verbesserungspotentiale gibt.

Unter  den  15  Mitarbeiterinnen  befinden  sich  drei
Auszubildende. Sich um den Berufsnachwuchs zu kümmern, ist
Claudia Röttger besonders wichtig. Ein wesentlicher Grund: In
der Region gibt es noch wenige andere Betriebe, die ausbilden.
Gern hätte sie auch einen oder mehrere männlich Azubis. Doch
für  sie  scheint  der  Umgang  mit  schönen  Blumen  nicht
erstrebenswert zu sein. Daran hat der Boy’s Day, an dem die
Jungs  in  Frauenberufe  hineinschnuppern  können,  nichts
geändert.  Bei  einem  Boy’s  Day  hatte  sie  sogar  ein
ausgesprochenes Talent entdeckt. „Er hat sich aber später für
einen anderen Beruf entschieden“, bedauert Claudia Röttger.

Mittwochsmix  mit  Olivier
Sanrey  aus  Belgien:  Alles
garstig
Olivier Sanrey ist derzeit mit seinem ersten Bühnenprogramm
„Alles garstig!“ auf Tournee und gastiert am Mittwoch, 17.
Februar, um 19.30 Uhr nun auch auf der Kleinkunstbühne in der
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Städt. Galerie „sohle 1″.

So lange haben wir darauf gewartet und endlich ist er da: der
erste belgische Kabarettist in Deutschland! Olivier Sanrey ist
neu  auf  der  deutschen  Comedybühne,  kann  aber  bereits  auf
erfolgreiche  erste  Jahre  zurückblicken:  sein  Programm  ist
bereits  preisgekrönt  (Kabarett  Kaktus  2012,  Freistädter
Frischling 2013, Amici Artium 2014, 2. Quatsch Comedy Club
Talentschmiede 2014, etc.) und es gibt keine Mixed-Show in
München, bei der er noch nicht schon von sich reden machte.

Bevor er entschied, aus beruflichen Gründen nach München zu
ziehen,  ist  er  in  Belgien  in  zahlreichen  Impro-Shows
aufgetreten und hat sich bis an die Spitze der Improvisations-
Bundesliga  hochgespielt.  In  seinen  Sketchen  thematisiert
Olivier Sanrey nicht nur seine Herkunft, er beschäftigt sich
auch mit sozialen und wissenschaftlichen Themen: Warum sind
Eltern Junkies? Warum streiken Glockengießer nie? Wie sieht
der Terminkalender einer Eintagsfliege aus? Dabei trifft man
auch  berühmte  Leute:  William  Shakespeare  im  Fast-Food
Restaurant,  Julius  Cäsar  als  Straßenarbeiter,  Hannibal  als
Steinbockherdenführer,  Nikolaus  beim  Bewerbungsgespräch  und
viele mehr. Und … alle garstig!

Der  Kabarettist  nimmt  sein  Publikum  mit  auf  eine  Reise
außerhalb des Politikalltags. Alles oberhalb der Gürtellinie
und beleidigungsfrei. So arbeiten auch die Künstler, die ihn
am  meisten  inspirieren:  Jerry  Seinfeld,  Eddie  Izzard,  Gad
Elmaleh  oder  Mike  Birbiglia.  Scharfsinníger  als  Hercule
Poirot,  verführerischer  als  eine  Pralinenschachtel  und
schlagkräftiger als Jean-Claude Van Damme – Olivier Sanrey ist
vor allem der einzige belgische Comedian Deutschlands. Schon
weil er auch der letzte sein könnte, lohnt es sich, ihn zu
sehen!

Weitere Infos unter



Oliver Sanrey

und oliviersanrey.ws

Tickets  zum  Preis  von  12,-  Euro,  erm.  :  9,-  Euro,  sind
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse.

 

Kaczmarek:  Gewaltexzesse  wie
in  Köln  dürfen  sich  nicht
wiederholen
Am  Mittwoch  traf  sich  der  heimische  Bundestagsabgeordnete
Oliver Kaczmarek mit dem Vorsitzenden der Gewerkschaft der
Polizei  im  Kreis  Unna,  Wilhelm  Kleimann  und  seinem
Stellvertreter  Olaf  Schneider-Rothe.  Aufgrund  der  sexuellen
Übergriffe auf Frauen in der Silvesternacht in Köln hatte man
kurzfristig ein Treffen in Unna vereinbart.

„Es wird eine lückenlose Aufklärung der Geschehnisse in der
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Silvesternacht geben. Die Täter müssen ohne jede Einschränkung
zur  Rechenschaft  gezogen  werden.  Es  liegt  nun  in  der
Verantwortung der Politik, alles zu tun, dass sich solche
Gewaltexzesse nicht wiederholen.“ erklärte Oliver Kaczmarek.

Die  Gesprächsteilnehmer  stimmten  darin  überein,  dass  nur
professionelle Kräfte der Polizei, der Ordnungsämter und der
Justiz  für  die  öffentliche  Sicherheit  sorgen  können.  Dazu
müssen Bund und Land mehr Geld zur Verfügung stellen. „Die
Landesregierung hat bereits einen 15-Punkte-Plan vorgestellt,
um  Schwerstkriminalität  zu  bekämpfen.  Und  auch  die
Bundesregierung  wird  ihren  Beitrag  dazu  leisten.  Als  SPD-
Bundestagsfraktion  fordern  wir,  dass  bis  2019  rund  12.000
zusätzliche  Polizistinnen  und  Polizisten  eingestellt  werden
müssen – 6000 bei der Bundespolizei und 6000 bei den Ländern.
Eine gut ausgebildete Polizei, die die bestehenden Gesetze
wirksam umsetzt ist wichtiger als der Ruf nach neuen Gesetzen
allein.“ fügte der Bundestagsabgeordnete hinzu.


